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Gesuche Status S
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Bestand Schutzsuchende (Status S)
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Praxis Status S (1/2)

 Ziel wie im Asylverfahren: unbegründete und 

missbräuchliche Gesuche vermeiden

 Zusammenarbeit mit dem BAZG bei der 

Sicherheitsprüfung

 Prüfung, ob Lebensmittelpunkt in der Ukraine vor 

Kriegsausbruch oder Schutzalternativen vorhanden 

(doppelte Staatsangehörigkeit, Schutztitel in einem 

anderen Land)
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Praxis Status S (2/2)

 Bekämpfung von Missbräuchen: 

 Aufforderung via Zwischenverfügung Lebensmittelpunkt in 

Ukraine / Aufenthalte bis Einreise in die Schweiz / Identität 

nachzuweisen

 Datenaustausch mit Ungarn

 Gegen Missbrauch bei der Rückkehrunterstützung:

 Einmalige Auszahlung

 Keine Rückkehrunterstützung in andere Staaten als Ukraine

 Keine Rückkehrunterstützung für Personen aus an EU 

grenzenden Oblasten
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Gesamtstrategie-Asyl und Einbezug der 
Gemeinden und Städte
 Ziel: fünf Jahre nach der Asylgesetzrevision eine umfassende SOLL-IST-Analyse durchführen 

darauf basierend kurz- und langfristige Massnahmen definieren

 Gesamtstrategie Asyl wird in einem partizipativem Prozess mit allen Stakeholdern erarbeitet

 Gemeinde und Städte sind über neues Gremium Asylausschuss einbezogen

 SONAS (Sonderstab Asyl) besteht weiterhin – Gemeinde- und Städteverband sind vertreten
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Erhöhung der Erwerbsquote

 Kein Widerspruch zwischen Rückkehr und 
Integration       dual-intent

 Massnahmenbündel zur Erhöhung der 
Erwerbsquote:

 Zusammenarbeit der verschiedenen Akteure und 
Kommunikation verbessern

 Vermittlung durch die RAV verbessern

 Diplomanerkennung vereinfachen

 Prüfaufträge des Bundesrats vom 8. Mai 2024
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Ausblick

 Prognose für 2024: 25 000 (+/-5000) neue S-Anträge

 EU hat Verlängerung des temporären Schutzes 
beschlossen, Bundesrat befasst sich nach den 
Sommerferien damit
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